
I. Allgemeines 
Die nachfolgenden AGB gelten für alle dem Fotografen Matthias Vierheilig, Blücherstr. 2 in 61231 Bad Nauheim, erteilten Aufträge. Sie gelten als vereinbart, wenn 
ihnen nicht innerhalb von drei Werktagen schriftlich widersprochen wird. 

II. Abnahme, Reklamation 
1. Vorbehaltlich einer anderweitigen Regelung werden die Aufnahmen, die dem Kunden zur Abnahme vorgelegt werden, durch den Fotografen ausgewählt. Hat 

der Kunde dem Fotografen keine ausdrücklichen Weisungen hinsichtlich der Gestaltung der Lichtbilder gegeben, so sind Reklamationen bezüglich der 
Bildauffassung sowie der künstlerisch-technischen Gestaltung ausgeschlossen.  

2. Sind dem Fotografen innerhalb von zwei Wochen nach Ablieferung der Aufnahmen keine schriftlichen Mängelrügen zugegangen, gelten die Aufnahmen im 
Wesentlichen als vertragsgemäß abgenommen. 

III. Vergütung, Eigentumsvorbehalt 
1. Wird die für die Durchführung des Auftrages vorgesehene Zeit aus Gründen, die der Fotograf nicht zu vertreten hat, wesentlich überschritten, so erhöht sich das 

Honorar des Fotografen, sofern ein Pauschalpreis vereinbart war, entsprechend. Ist ein Zeithonorar vereinbart, erhält der Fotograf auch für die Wartezeit den 
vereinbarten Stunden- oder Tagessatz, sofern der Kunde nicht nachweist, dass dem Fotografen kein Schaden entstanden ist. Bei Vorsatz oder Fahrlässigkeit 
des Kunden kann der Fotograf auch Schadenersatzansprüche geltend machen. 

2. Vom Kunden in Auftrag gegebene Gestaltungsvorschläge oder Konzeptionen sind zu vergütende eigenständige Leistungen. 
3. Bis zur vollständigen Bezahlung bleiben die gelieferten Lichtbilder Eigentum des Fotografen.  

IV. Urheberrecht 
1. Dem Fotografen steht das Urheberrecht an den Lichtbildern nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes zu. 
2. Die vom Fotografen hergestellten Lichtbilder sind grundsätzlich nur für den eigenen Gebrauch des Kunden bestimmt. 
3. Überträgt der Fotograf Nutzungsrechte an seinen Werken, ist - sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde - jeweils nur das einfache 

Nutzungsrecht übertragen, Eine Weitergabe von Nutzungsrechten bedarf der besonderen Vereinbarung. 
4. Die Nutzungsrechte gehen erst über nach vollständiger Bezahlung des Honorars an den Fotografen. 
5. Der Kunde eines Bildes im Sinne vom § 60 UrhG hat kein Recht, das Lichtbild zu vervielfältigen und zu verbreiten, wenn nicht die entsprechenden 

Nutzungsrechte übertragen worden sind. § 60 UrhG wird ausdrücklich abbedungen. 
6. 6. Bei der Verwertung der Lichtbilder kann der Fotograf, sofern nichts anderes vereinbart wurde, verlangen, als Urheber des Lichtbildes genannt zu werden. 

Eine Verletzung des Rechts auf Namensnennung berechtigt den Fotografen zum Schadensersatz. 
7. Die Negative/ Daten verbleiben beim Fotografen. Eine Herausgabe der Negative/ Daten an den Kunde erfolgt nur bei gesonderter Vereinbarung. 

V. Haftung 
1. Für die Verletzung von Pflichten, die nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit wesentlichen Vertragspflichten stehen, haftet der Fotograf für sich und seine 

Erfüllungsgehilfen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Er haftet ferner für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
sowie aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, die er oder seine Erfüllungsgehilfen durch schuldhafte Pflichtverletzung herbeigeführt haben. Für 
Schäden an Aufnahmeobjekten, Vorlagen, Filmen, Displays, Layouts, Negativen oder Daten haftet der Fotograf - wenn nichts anderes Vereinbart wurde - nur 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

2. Der Fotograf verwahrt die Negative/ Daten sorgfältig. Er ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, von ihm aufbewahrte Negative/ Daten nach drei Jahren seit 
Beendigung des Auftrags zu vernichten. Vor der Vernichtung benachrichtigt er den Kunde und bietet ihm die Negative/ Daten zum Kauf an. 

3. Der Fotograf haftet für Lichtbeständigkeit und Dauerhaftigkeit der Lichtbilder nur im Rahmen der Garantieleistungen der Hersteller des Fotomaterials. 
4. Die Zusendung und Rücksendung von Filmen, Bildern und Vorlagen erfolgt auf Kosten und Gefahr des Kunden. Der Kunde kann bestimmen, wie und durch wen 

die Rücksendung erfolgt. 

VI. Nebenpflichten 
1. Der Kunde versichert alle notwendigen Einwilligungen Dritter zum Fotografieren ihrer Person oder Objekte eingeholt zu haben. Das gilt insbesondere für die 

Einwilligung, während eines Gottesdienstes zu fotografieren sowie die Location ( z.B. Parkanlagen, Schlösser ) abbilden zu dürfen. 
2. Der Kunde versichert, dass er an allen dem Fotografen übergebenen Vorlagen das Vervielfältigungs- und Verbreitungsrecht sowie bei Personenbildnissen die 

Einwilligung der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung, Vervielfältigung und Verbreitung besitzt. 
3. Der Kunde hat vorab alle Kosten für Fotolizenzen, Eintritt für. den Fotograf etc., damit das Fotografieren an der von ihm gewünschten Location möglich ist, 

gezahlt. 
4. Bei Verletzung der o.g. Nebenpflichten hat der Kunde den Fotografen von Ansprüchen Dritter freizustellen, verauslagte Kosten zu erstatten oder Schadenersatz 

zu leisten. 
5. Der Kunde verpflichtet sich, Aufnahmeobjekte rechtzeitig zur Verfügung zu stellen und unverzüglich nach der Aufnahme wieder abzuholen. Holt der Kunde 

nach Aufforderung die Aufnahmeobjekte nicht spätestens nach zwei Werktagen ab, ist der Fotograf berechtigt, gegebenenfalls Lagerkosten zu berechnen oder 
bei Blockierung seiner Studioräume die Gegenstände auf Kosten des Kunden auszulagern. Transport- und Lagerkosten gehen zu Lasten des Kunden. 

VII. Kündigungsrecht des Bestellers 
Der Kunde kann bis zur Vollendung des Werkes jederzeit den Vertrag kündigen. Kündigt der Kunde, so ist der Fotograf berechtigt, die vereinbarte Vergütung zu 
verlangen, er muss sich jedoch dasjenige anrechnen lassen, was er infolge seiner Arbeitskraft erwirbt oder zu erwerben böswillig unterlässt. 

VIII. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, wenn der Kunde Kaufmann ist, der Wohnsitz des Fotografen. 

IX. Online-Streitbeilegung 
Gemäß der Richtlinie 2013/11/EU richtet die EU-Kommission eine Internetplattform zur Online-Beilegung von Streitigkeiten („OS-Plattform“) zwischen 
Unternehmern und Verbrauchern ein. Diese ist unter folgendem Link erreichbar: http://ec.europa.eu/consumers/odr .  
Der Fotograf nimmt nicht an Verbraucherschlichtungsverfahren teil. Zudem ist der Fotograf nicht zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle verpflichtet. Bitte kontaktieren der Fotografen bei Fragen und Problemen direkt. 

X. Salvatorische Klausel 
Soweit Bedingungen der oben aufgeführten Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sind oder werden, sind die übrigen Bedingungen 
weiterhin wirksam. Die unwirksame Bedingung wird durch die gesetzliche Regelung ersetzt.  

http://ec.europa.eu/consumers/odr

